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zum heutigen fünften Heimspiel der 
Saison 2023/24 möchte ich Sie, unsere 
Gäste der HSG Bensheim/ Auerbach, die 
Schiedsrichter und das Kampfgericht aufs 
Herzlichste begrüßen.

Eine Woche Vorbereitung auf unseren nächs-
ten Gegner, die Flames aus Bensheim/ Auer-
bach liegen nach dem Spiel gegen den amtie-
renden Deutschen Meister hinter Mannschaft 
und Trainer. Eine Woche, in der sich hoffent-
lich ein paar der krankheitsbedingten Ausfäl-
le aus dem letzten Spiel wieder auskurieren 
konnten, und heute möglicherweise wieder 
zur Verfügung stehen.

In den letzten Wochen konnten alle Zwickauer 
Handball Anhänger eine positive Entwicklung 
der Mannschaft registrieren. Man konnte klar 
sehen, dass unser Team gewillt ist, nach dem 
Sieg gegen Metzingen am 3. Spieltag weite-
re positive Schritte in ihrer Entwicklung zu 
nehmen. Leider konnten die Punkte, nach 
einem sehr guten Auswärtsspiel in Leverku-
sen, noch nicht mit nach Zwickau genommen 
werden. Wir verloren denkbar knapp, mit nur 
einem Tor Rückstand, dieses Spiel.

Anschließend folgte der Mega Heimspiel-
fight gegen das Spitzenteam vom THC, bei 
welchem man miterleben konnte, was nicht 
nur kämpferisch, sondern auch handballe-
risch in der Mannschaft steckt. Das folgende 
Auswärtsspiel bei unserem Konkurrenten um 
den Ligaverbleib in Neckarsulm konnte mit 
fünf Toren für unseren BSV entschieden wer-
den. Besonders da zeigte unser Team eine
Weiterentwicklung, als nach einer deutlichen 
Führung der Vorsprung zehn Minuten vor 
Schluss zusammenschmolz, das Team sich 

aber an die eigenen 
Stärken und Vorgaben 
des Trainerteams er-
innerte und sich damit 
selbst aus diesem kur-
zen Tief wieder heraus-
arbeitete.

Nach dem Heimspiel 
gegen die SG Bens-
heim/ Auerbach folgt 
eine längere Saison-
pause aufgrund der Frauen Handball WM. 
Das nächste Punktspiel am 27.12.2023 ist 
gleichzeitig das Derby gegen die SV Union 
Halle-Neustadt. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie unsere Mannschaft zahlreich zu diesem
wichtigen Auswärtsspiel unterstützen wür-
den. Nach meinen Informationen gibt es 
noch freie Plätze im Fanbus. Unser nächs-
tes Heimspiel ist einen Tag vor dem Jahres-
wechsel 2023/24. Da begrüßen wir
ein weiteres Spitzenteam der 1. Bundesliga, 
die Vertretung von Borussia Dortmund. Auch 
hier gilt:  „Alle in die Halle“!

Zum heutigen Spiel wünschen wir unserer 
Mannschaft viel Erfolg und drücken die Dau-
men das nach einem guten Spiel die Punkte 
in der Sporthalle Neuplanitz bleiben mögen.

Vielen Dank

Jacek Wasilewski

Liebe Handballfreunde,
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Aktuelle Spielzeit:
Nach den Platzierungen 10 und 8 in den letzten Jah-
ren, ist die HSG Bensheim/Auerbach aktuell die Über-
raschungsmannschaft der Bundesliga: Die ersten fünf 
Ligaspiele wurden alle
gewonnen (u.a. Heimsieg gegen den Thüringer HC). An-
schließend folgte beim 29:29 gegen die Übermannschaft 
aus Bietigheim das nächste Highlight für das Team von 
Trainerin Heike Ahlgrimm. Diese Serie wurde am vergan-
genen Mittwoch mit der knappen 26:28 bei Blomberg-
Lippe beendet.
Die HSG verfügt weiterhin über eine eingespielte Mann-
schaft, die im Sommer nur wenige Transferaktivitäten 
vollzog. Ein Neuzugang hatte es sich mit der erfahrenen 
Kim Naidzinavicius aber in sich. Die 32-jährige Rück-
raumspielerin ist mit 31 Toren aktuell auch die beste Tor-
schützin der Flames.

Historie:
Die TSV Rot-Weiss Auerbach 1881 e.V. wurde 1965 ge-
gründet. Im Jahr 1977 erreichte man sowohl das Finale 
um die deutsche Meisterschaft, wo man gegen Guths-
Muths Berlin verlor, als auch zum zweiten Mal nach 
1975 das Pokalendspiel, wo man sich Eintracht Minden 
geschlagen geben musste.
1988 erfolgte dann der Abstieg in die zweite Bundesliga. 
Im Jahr 1999 bildet der TSV RW Auerbach mit der DJK 
SSG Bensheim im Frauen- und Jugendbereich eine Spiel-
gemeinschaft, die 2002 auf die kompletten Handballab-
teilungen ausgebaut wurde. Neben der Meisterschaft in 
der Südstaffel der 2. Bundesliga im Jahr 2010 stehen 
zudem drei Teilnahmen an den Aufstiegs-Playoffs in den 
Jahren 2009 bis 2011 in der Erfolgsliste, sowie der Einzug 
in das Final Four des DHB-Pokales im Frühjahr 2011. Im 
Sommer 2013 gelang dann der Aufstieg in die 1. Bundes-
liga, die die “Flames“ allerdings nach einem Jahr wieder 
verlassen mussten. Die Rückkehr schaffte der Club als 
souveräner Meister der 2. Bundesliga dann im Sommer 
2017. 2023 gelang mit dem Finaleinzug im DHB-Pokal 
der größte Erfolg der Vereinsgeschichte.
In der 2. Bundesliga duellierte sich der BSV häufig mit 
den Flames, wobei von einem Angstgegner gesprochen 
werden kann. Von 22 Spielen zwischen 2005 und 2017 
siegten wir nur drei Mal.
Insgesamt gewann Bensheim 18 Duelle im Unterhaus. 
In der 1. Bundesliga gingen von vier Vergleichen drei an 
Bensheim und einer an den BSV (März 2022).

Statistiken: 

Bester Torschütze (Tore): 
Kim Naidzinavicius (31)

Bester Torschütze 7m: 
Kim Naidzinavicius (15/17/88.2%)

Höchster Sieg gegen: 
Buxtehuder SV (24:30)

Höchste Niederlage gegen: 
HSG Blomberg-Lippe (28:26)

Erfolge:
Aufstieg 1. Bundesliga (3):
1975 (Gründungsmitglied), 2013, 2017
Deutscher Vizemeister (1): 1977
DHB-Pokal: Vizepokalsieger (3): 1975, 1977, 2023

Vereinsanschrift:  

Auerbacher Handball Sport und Marketing GmbH
Saarstraße 56
64625 Bensheim
Tel.: +49 (0) 6251-8551520
E-Mail: info@flames-handball.com
Homepage: www.flames-handball.com
Facebook: » www.facebook.com/flameshandball/

NÄCHTES HEIMSPIEL: 

Schiedsrichter:  
Müller, Lukas / Müller, Robert

Kampfgericht:  
Pflug, Antje / Krauße, Julia

Hallensprecher:  
Frank UhlemannTrainer:   Heike Ahlgrimm Co-Trainer:  Dennis Rybakov

Torwart-Trainer:  Udo Bohneberg Team-Managerin:  Andrea Müller

12   Tabea Coors  TH  16.09.2003
16   Vanessa Fehr  TH  13.09.1997
36   Helen van Beurden  TH  09.01.1991
15   Ndidi-Silvia Agwunedu  LA  04.01.2000
34   Mia Malin Ziercke  LA  31.12.2003
3   Amelie Berger  RA  22.07.1999
11   Sarah Johanna Dekker  RA  08.03.2001
13   Alicia Soffel  RL  11.02.1999
33   Lucie-Marie Kretzschmar  RL  07.08.2000
17   Lisa Friedberger  RM  23.02.1997
25   Kim Naidzinavicius  RM  06.04.1991
26   Sarah van Gulik  RM  19.02.1990
6   Leonie Kockel  RR  20.01.2000
58   Lilli Matilda Holste  RR  25.04.2001
5   Isabell Hurst  KM  17.10.1999
45   Sophia Ewald  KM  26.04.2005
96   Dionne Visser  KM  29.10.1996

Unser heutiger Gast: HSG Bensheim/Auerbach

 Nr.  Name  Pos.  Geb.-Datum Statistik zum mitschreiben

HEUTIGES SPIEL:

Samstag, 30. Dezember, 18 Uhr

BSV Sachsen Zwickau Borussia Dortmund
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 Nr.  Name  Pos.  Geb.-Datum Statistik zum mitschreiben

1  Caroline Martins TH 21.01.1992

87  Jovana Kadovic TH 09.01.2002

7  Nora Jakobsson van Stam LA 09.12.1994

15  Louise Cavanie LA 22.04.2001

25  Lea-Sophie Walkowiak LA 01.05.2004

17  Emma Montag RA 21.09.2004

11  Ema Hrvatin RL 04.01.2000

56  Laura Nagy RL 23.04.2003

5  Natasa Corovic RM 07.05.1999

10  Rita Lakatos RM 06.07.1999

13  Jasmina Gierga RM 25.02.2004

8  Diana Dögg Magnusdottir RR 19.09.1997

23  Simona Madjovska RR 02.11.1993

28  Juliane Peter RR 09.10.2005

6  Laura Szabo KM 19.11.1997

14  Natacha Buhl KM 11.02.2000

mein
VEREINS
KALENDER
2024 rückt näher! Zeit, individuelle  
Kalender mit den schönsten Motiven 
aus Ihrem Vereinsleben zu bestellen –  
das ideale Weihnachtsgeschenk für 
alle Mitglieder, die sich mit Herzblut  
engagieren.

... gestalten Sie Ihre Kalender online www.Herzblut-Kalender.de

alle 

Vorlagen 
finden Sie 

online

  verschiedene Vorlagen

 eintragbare Termine

  Auflage ab 10 Stück zu  
günstigen Preisen

Gastgeber BSV Sachsen Zwickau

Trainer: Norman Rentsch   Co-Trainer: Dietmar Schmidt
Mannschaftsverantwortlicher: Lars Radecker Physiotherapeut: Eric Kugler

 Platz  Name  Gesamt  Feld   7m Tore/Spiel Spiele

1   Ema Hrvatin  58  34  24  8.3  7

2   Diana Dögg Magnusdottir  33  33  -  4.7  7

3   Rita Lakatos  29  22  7  4.8  6

4   Laura Szabo  15  15  -  2.1  7

5   Emma Montag  13  13  -  1.9  7

6   Nora Jakobsson van Stam 12  12  -  1.7  7

7   Simona Madjovska  5  5  -  0.8  6

8   Jasmina Gierga  3  3  -  0.4  7

9   Juliane Peter  2  2  -  0.3  6

10  Natasa Corovic  1  1  -  0.1  7

11  Lea-Sophie Walkowiak  1  1  -  0.2  6

12  Laura Nagy  1  1  -  0.2  6

Statistik BSV Sachsen Zwickau      Einzelspielerinnen
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Tag  Datum  Zeit  Spielansetzungen    Ergebnis

Hinrunde – Saison 2023/2024

Rückrunde – Saison 2023/2024
Tag  Datum  Zeit  Spielansetzungen   Ergebnis

*kurzfristige Änderungen der Spieldaten sind möglich und werden immer aktuell bekanntgegeben 

14  03.02.2024  18:00  HSG Blomberg-Lippe  BSV Sachsen Zwickau

15  10.02.2024  18:00  BSV Sachsen Zwickau  HSV Solingen-Gräfrath 76

16  17.02.2024  19:30  TuS Metzingen  BSV Sachsen Zwickau

17  24.02.2024  18:00  BSV Sachsen Zwickau  TSV Bayer 04 Leverkusen

18  16.03.2024  18:00  Thüringer HC  BSV Sachsen Zwickau

19  23.03.2024  18:00  BSV Sachsen Zwickau  Sport-Union Neckarsulm

20  30.03.2024  19:00  SG BBM Bietigheim  BSV Sachsen Zwickau

21  20.04.2024  18:00  HSG Bensheim/Auerbach  BSV Sachsen Zwickau

22  27.04.2024  18:00  BSV Sachsen Zwickau  SV Union Halle-Neustadt

23  04.05.2024  19:00  Borussia Dortmund  BSV Sachsen Zwickau

24  11.05.2024  18:00  BSV Sachsen Zwickau  Buxtehuder SV

25  18.05.2024  18:00  VfL Oldenburg  BSV Sachsen Zwickau

26  25.05.2024  19:00  BSV Sachsen Zwickau HSG  Bad Wildungen Vipers

 P   02.09.2023  18:30  HSV Solingen-Gräfrath 76  BSV Sachsen Zwickau 26:24

1   09.09.2023  18:00  BSV Sachsen Zwickau  HSG Blomberg-Lippe 20:32

2   16.09.2023  18:30  HSV Solingen-Gräfrath 76  BSV Sachsen Zwickau 35:23

3   23.09.2023  18:00  BSV Sachsen Zwickau  TuS Metzingen 27:23

4   07.10.2023  19:00  TSV Bayer 04 Leverkusen  BSV Sachsen Zwickau 26:25

5   21.10.2023  18:00  BSV Sachsen Zwickau  Thüringer HC 23:28

6   28.10.2023  18:00  Sport-Union Neckarsulm  BSV Sachsen Zwickau 29:34

7   08.11.2023  19:00  BSV Sachsen Zwickau  SG BBM Bietigheim 21:40

8   15.11.2023  19:00  BSV Sachsen Zwickau  HSG Bensheim/Auerbach

9   27.12.2023  19:00  SV Union Halle-Neustadt  BSV Sachsen Zwickau

10  30.12.2023  18:00  BSV Sachsen Zwickau  Borussia Dortmund

11  07.01.2024  15:00  Buxtehuder SV  BSV Sachsen Zwickau

12  21.01.2024  16:00  BSV Sachsen Zwickau  VfL Oldenburg

13  27.01.2024  19:00  HSG Bad Wildungen Vipers  BSV Sachsen Zwickau

erkunden + vermessen GmbH,   Katharinenstraße 9,   D-08056 Zwickau
Tel.:   0049 375 27175-1087,   Fax:   0049 375 27175-71087

Bewirb dich einfach 
per E-Mail:

info@ex-act-gmbh.de

Platz  Verein  Spiele  Differenz   Punkte

08.11.2023  19:30  TSV Bayer 04 Leverkusen  VfL Oldenburg  29:25
15.11.2023  19:00  BSV Sachsen Zwickau  HSG Bensheim/Auerbach
15.11.2023  19:00  SG BBM Bietigheim  SV Union Halle-Neustadt
15.11.2023  19:30  Borussia Dortmund  Sport-Union Neckarsulm
17.11.2023  19:30  HSV Solingen-Gräfrath 76  HSG Blomberg-Lippe
18.11.2023  18:00  Thüringer HC  Buxtehuder SV
18.11.2023  19:00  HSG Bad Wildungen Vipers  TuS Metzingen

Qu
ell

e: 
hb

f-i
nf

o.d
e

1   SG BBM Bietigheim (M)  7  78  13:1
2   HSG Bensheim/Auerbach  7  17  11:3
3   Thüringer HC  7  56  10:4
4   HSG Blomberg-Lippe  7  33  10:4
5   Borussia Dortmund  7  26  10:4
6   TuS Metzingen  6  16  8:4
7   VfL Oldenburg  7  8  7:7
8   SV Union Halle-Neustadt  7  -16  7:7
9   TSV Bayer 04 Leverkusen  8  -14  7:9
10  Buxtehuder SV  7  -17  6:8
11  BSV Sachsen Zwickau  7  -40  4:10
12  HSV Solingen-Gräfrath 76 (N)  7  -35  3:11
13  HSG Bad Wildungen Vipers  7  -44  2:12
14  Sport-Union Neckarslum  7  -68  0:14

Spielplan BSV Sachsen Zwickau - 1. Bundesliga Tabelle      1. Bundesliga

Ansetzungen 8. Spieltag der 1. Bundesliga 2023/24
Datum  Zeit  Spielansetzungen  Ergebnis
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 09.+ 10. März 2024 Porsche-Arena Stuttgart 

Alle infos: handball-bundesliga-frauen.de

 Haushahn FINAL4

FINAL4GE
BALL
TE
Action

BSV-Journal: Hallo Frau Wössner. Seit nunmehr 
fünf Jahren sind Sie Präsidentin des BSV Sachsen
Zwickau. Ihre bisherige Amtszeit war von 
Beginn an geprägt von einer Vielzahl von 
Herausforderungen und Veränderungen: Der 
Wechsel auf der Trainerposition von Rüdiger 
Bones zu Norman Rentsch, der Klassenerhalt 
in der 2. Bundesliga und die darauffolgende 
Entwicklung zu einem Aufstiegsaspiranten im 
Unterhaus. Dazu die Coronakrise, in welcher 2021 
der Bundesligaaufstieg gelang. Außerdem der 
zweimalige Klassenerhalt in der Relegation, sowie 
die Hallenproblematik. Welches Resümee ziehen 
Sie über die Entwicklung des BSV seit 2018?

Wössner: Die letzten Jahre waren für alle eine 
sehr unsichere Zeit. Wir beim BSV haben mit 
gemeinsamen Kräften versucht, das Beste für den 
Verein in die Wege zu leiten. Dazu gehörten nicht
immer populäre Entscheidungen: Die 
Trainerentlassung war eine der ersten und nicht 
die leichteste Aufgabe meiner Amtszeit, war aber 
hinsichtlich der Entwicklung der Mannschaft 
notwendig. Als Interimstrainerin hat, wie in den 
Jahren zuvor, wieder Corina Cupcea das Zepter 
übernommen. Dass wir dann Norman Rentsch im 
Januar 2019 gewinnen konnten, war ein wichtiger 

Meilenstein. Wenn wir spekulieren dürften, wären 
wir vielleicht, wenn die Coronapandemie nicht 
gekommen wäre, schon früher in die 1. Bundesliga 
aufgestiegen. Dies war aber, wenn man die 
Vereinsstruktur und die sportliche Entwicklung 
betrachtet, sicherlich besser so, wie es gekommen 
ist. Die Hallenproblematik ist bereits seit 2015 ein 
großes Thema beim Verein, wie auch in der Stadt
Zwickau. Wir unterstützen die Verwaltung. 
Nicht nur für den BSV ist eine neue Sporthalle 
unabdingbar. Für den Vereins- und Schulsport in 
Zwickau ist eine zusätzliche Sporthalle von Nöten,
aber das letzte Wort haben die Politiker. Alle, 
die den BSV unterstützen, Trainer, Physios 
und medizinische Versorgung wie auch alle 
ehrenamtlichen Helfer, haben es geschafft, den 
Verein breiter aufzustellen. Wir alle können Stolz 
sein, dass wir die letzte Saison als die erfolgreichste 
der Vereinsgeschichte benennen können.

BSV-Journal: Im Interview mit der Freien Presse im 
November 2022 sagten Sie mit Blick auf eine
erneute Kandidatur als BSV-Präsidentin: 
„Das Präsidium wird nächstes Jahr neu gewählt. 
Ich habe für mich noch keine Entscheidung 
getroffen.“ Was hat zu der Erkenntnis beigetragen, 
bei der in exakt zwei Wochen, am 29. November 

Interview mit Präsidentin Sylvia Wössner zur 
anstehenden Mitgliederversammlung

// Ein weiterer Punkt ist, dass mein großes Ziel der Bau einer Ballsporthalle 
ist, um die Basis für die weitere Entwicklung des Vereins zu sorgen! //
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2023, stattfindenden Mitgliederversammlung 
erneut für das Amt der Präsidentin zu kandidieren?

Wössner: Es waren drei Dinge, die mich bei dieser 
Aussage beschäftigt haben: Zum einem ist das
Präsidentenamt ehrenamtlich. Und mit dem 
Spielbetrieb in der 1. Bundesliga nimmt, neben 
meinem Hauptberuf, der BSV ein Großteil meiner 
Zeit ein. Dies wollte ich erst mit meinem Ehemann
besprechen, der bald in den Vorruhestand geht. 
Wir haben das sehr intensiv diskutiert. Viele sagen,
dass die letzten fünf Jahre die erfolgreichste Zeit 
in der Geschichte des BSV waren. Genau in diesem
Punkt hat mein Mann mich ermutigt und immer 
wieder betont: „Jetzt wird die Aufgabe noch 
reizvoller und solange dein Herz für diesen Verein 
schlägt: Tu es!“ Des Weiteren war es der große
Zuspruch aus dem Beirat doch weiterzumachen. 
Ein weiterer Punkt ist, dass mein großes Ziel 
der Bau einer Ballsporthalle ist, um die Basis für 
die weitere Entwicklung des Vereins zu sorgen! 
Allerdings muss man zuerst gewählt werden.

BSV-Journal: Gemeinsam mit den anderen 
Mitgliedern des Präsidiums, Detlev Kaiser und 
Jacek Wasilewski, stellen Sie sich gemeinsam zur 
Wiederwahl. Können Sie kurz die Zusammenarbeit 
bzw. Aufgabenbereiche innerhalb des Präsidiums 
skizzieren?

Wössner: Jacek Wasilewski ist nach dem Rücktritt 
von Frank Dosdall ins Präsidium gewählt worden
und ist für die gesamte Nachwuchsarbeit 
verantwortlich. Hinzu kommen sehr operative und
zeitaufwendige Themen wie die Organisation der 
Spieltage usw. Detlev Kaiser ist als Schatzmeister
für die Finanzen zuständig und achtet akribisch 
auf die Einhaltung der Budgets. Entscheidungen 
werden zu Dritt diskutiert. Festlegungen erfolgen 

in Zusammenarbeit mit Geschäftsführer Norman 
Rentsch. Die Aufgaben sind durch unsere Satzung 
und durch unsere Vereinsstruktur geregelt. Häufig
müssen Aufgaben auch Bereichsübergreifend 
übernommen werden. Dies bedingt, wie in jeder 
Organisation, einen engen Abstimmungsprozess. 
Das war in den letzten Jahren mit den 
unterschiedlichsten Rahmenbedingungen nicht 
immer einfach, aber ich denke wir haben dies sehr
gut gemeistert.

BSV-Journal: Welche mittel- und langfristigen 
Ziele setzen Sie bei einer Wiederwahl mit dem BSV
Sachsen Zwickau?

Wössner: Hier gibt es zwei grundlegende Ziele zu 
betrachten: Die betriebswirtschaftliche und die 
sportliche Entwicklung des Vereins. Beide hängen 
stark voneinander ab. Das kurzfristige Ziel ist, den
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M a u r i t i u s  P r i v a t b r a u e r e i  Z w i c k a u

Die Krönung des Hopfens.

Zwickauer Hopfenkrone OriginalZwickauer Hopfenkrone OriginalZwickauer Hopfenkrone Original

www.bsvzwickau.de

INTERNET
BESUCHT UNS AUCH IM

Klassenerhalt in der 1. Bundesliga zu erreichen 
und uns mittelfristig im Mittelfeld zu etablieren. Die
Entwicklung des Nachwuchsbereiches ist ebenfalls 
zu betrachten. Hierzu ist ein solides finanzielles 
Fundament erforderlich. Das heißt erfolgreiche 
Sponsorenarbeit, Marketing und den BSV als Marke 
weiterzuentwickeln, werden wichtige Aufgaben.

BSV-Journal:  Welche Rolle spielt hierbei Trainer 
und Geschäftsführer Norman Rentsch?

Wössner: Norman kam in einer sportlich 
schwierigen Zeit zurück zum BSV. Er hat all seine
Fachkenntnisse, seine Erfahrung und Leidenschaft 
in die Weiterentwicklung des Vereins eingebracht.
Für die sportlich, wie auch strukturelle Entwicklung 
des Vereins hat Norman wichtige Grundsteine 
gelegt. Für die Zukunft ist eine längerfristige 
Zusammenarbeit mit Norman beabsichtigt. Aktuell
laufen hierzu sehr vielversprechende Gespräche.

BSV-Journal: Wie schätzen Sie die aktuelle 
sportliche Entwicklung der Mannschaft seit dem 
schwierigen Saisonbeginn ein?

Wössner: Die Mannschaft ist zusammengewachsen 
und hat mit dem Trainerteam Norman Rentsch
und Dietmar Schmidt in Ruhe an der 
Weiterentwicklung gearbeitet. Sie hat all denen, 
die nach dem Spiel gegen Solingen über den 
Abstieg gesprochen haben, gezeigt, was in ihr 
steckt. Wir wissen alle, dass es sehr schwer 
wird, bei drei direkt absteigenden Mannschaften 
die Klasse zu halten. Das gesamte Team genießt 
unser vollstes Vertrauen. Rückschläge werden 
kommen, aber dennoch stimmt es mich sehr 
optimistisch, wie konsequent und nachhaltig an 

den Verbesserungen gearbeitet wird. Ich bin mir 
sicher, dass wir noch weitere Gänsehautmomente 
erleben werden.

BSV-Journal: Vor einem Jahr bekannte sich der 
sächsische Ministerpräsident Michael Kretschmer
beim Besuch im Zwickauer Rathaus zum Projekt 
des Baus einer neuen Mehrzweckhalle. Seitdem 
scheint sich hieraus nicht viel entwickelt zu haben: 
Wie ist der aktuelle Stand bei diesem schwierigen
Thema?

Wössner: Im November letzten Jahres hat 
Ministerpräsident Michael Kretschmer zugesichert, 
dass der Freistaat, wenn die Stadt ihre 
Hausaufgaben macht, alles für einen Neubau tun 
wird. Konkretes liegt allerdings noch nicht vor. Als 

Überbrückung laufen mit der Stadt Gespräche über 
das Ausweichen in die Stadthalle für die nächste 
Saison. Das könnte eine Alternative werden, muss
jedoch für uns wirtschaftlich vertretbar sein!

BSV-Journal: Heute empfängt die Mannschaft mit 
Bensheim/Auerbach erneut ein Spitzenteam in 
Neuplanitz: Auf was für ein Spiel können sich die 
Fans vor der sechswöchigen Ligapause freuen?

Wössner: Als Tabellenzweiter sind die Flames als 
Favorit zu sehen. Sie haben bisher eine großartige
Saison gespielt. Mit zwei Nationalspielerinnen, 
Amelie Berger und Isabell Hurst, sowie weiteren 
erfahren Spielerinnen wird das für uns eine 
Herausforderung. Unser Team ist gut vorbereitet 
und wird alles für ein spannendes Spiel geben.

BSV-Journal: Frau Wössner, vielen Dank für das 
Gespräch!
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Die 1. Bundesliga in Zahlen 

BRINGEN SIE IHRE KARRIERE INS ROLLEN

Wir laden Sie ein, Teil unseres Teams zu
werden und mit uns die Magie der
Kugelbahn im Rahmen der Digitalisierung
weiterzudenken und voranzutreiben.

PRAKTIKUM - AUSBILDUNG - STUDIUM - DIREKTEINSTIEG

N+P Informationssysteme GmbH I www.nupis.de/karriere

Platz  Verein  Spiele  Differenz   Punkte

Platz  Verein  Spiele  Differenz   Punkte

1   HSG Blomberg-Lippe  4  29  8:0 
2   SG BBM Bietigheim (M)  3  49  6:0 
3   TSV Bayer 04 Leverkusen  4  8  6:2 
4   SV Union Halle-Neustadt  3  17  5:1 
5   HSG Bensheim/Auerbach  3  5  5:1 
6   Thüringer HC  3  23  4:2 
7   VfL Oldenburg  3  13  4:2 
8   Buxtehuder SV  3  11  4:2 
9   TuS Metzingen  3  5  4:2 
10  Borussia Dortmund  4  4  4:4 
11  HSV Solingen-Gräfrath 76  (N)  3  6  3:3 
12  BSV Sachsen Zwickau  4  -32  2:6 
13  HSG Bad Wildungen Vipers  3  -25  0:6 
14  Sport-Union Neckarsulm  3  -41  0:6 

1   SG BBM Bietigheim (M)  4  29  7:1 
2   Borussia Dortmund  3  22  6:0 
3  Thüringer HC  4  33  6:2 
4   HSG Bensheim/Auerbach  4  12  6:2 
5   TuS Metzingen  3  11  4:2 
6   VfL Oldenburg  4  -5  3:5 
7   HSG Blomberg-Lippe  3  4  2:4 
8   BSV Sachsen Zwickau (N) 3  -8  2:4 
9   TSV Bayer 04 Leverkusen  3  -20  1:5 
10  HSG Bad Wildungen Vipers  3  -20  0:6 
11  Sport-Union Neckarsulm  3  -25  0:6 
12  Buxtehuder SV  3  -30  0:6 
13  SV Union Halle-Neustadt  3  -35  0:6 
14  HSV Solingen-Gräfrath 76 (N)  3  -40  0:6 

Heimtabelle

Topscorer 1. Bundesliga

Ligawerte

Auswärtstabelle 

Platz   Spielerin/Verein Gesamt  Feld  7m  Schnitt 

1   Ema Hrvatin (Zwickau)  59  35  24/30 (80%)  8.4 

2   Toni-Luise Reinemann (Oldenburg)  54  42  12/19 (63%)  7.7 

3   Annika Lott (Thüringer HC)  50  50  -  7.1 

4   Mareike Thomaier (Leverkusen)  46  34  12/16 (75%)  7.7 

5   Merle Carstensen (Oldenburg)  43  28  15/25 (60%)  6.1 

6   Viola Leuchter (Leverkusen)  40  40  -  5.7 

7   Xenia Smits (Bietigheim)  37  37  -  5.3 

8   Jolina Huhnstock (Bad Wildungen)  34  34  -  5.7 

9   Diana Dögg Magnusdottir (Zwickau)  33  33  -  4.7 

10  Isabelle Dölle (Buxtehude)  32  31  1/2 (50%)  5.3 

Tore 56.1  2.582

Tore Heim 28.9  1.327

Tore Gast  27.3  1.255

7m getroffen  6.3  291

Spiele: 46 Heimsiege: 26 (56,5%)     Unentschieden: 3 (6,5%)    Auswärtssiege: 17 (37,0%) 

7m verworfen 2.5  113

Quote  -  72.03%

Zeitstrafen  5.9  269

Zuschauer  749  34.476

        Schnitt/Spiel   Gesamt         Schnitt/Spiel   Gesamt 
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GUTE JOBS BEI DEN 
WASSERWERKEN? 
KLARE SACHE!

 Genau mein Fall. Eine sehr ab- wechslungsreiche Ausbildung

MEHR INFOS AUF

WASSERWERKE-ZWICKAU.DE

ODER PER QR-CODE

WIR SUCHEN
WERKZEUGMECHANIKER (M/W/D)

Mit modernster Technik begleiten wir die Produkte unserer Kunden 
von der Konstruktion und Entwicklung der Werkzeuge, über deren 
Bau bis hin zur laufenden Produktion, von der Idee bis zur Serie. Ein 
hoher Anspruch an uns selbst macht uns zu einem vertrauensvollen 
Partner für die Automobilbranche, den Maschinenbau und die 
Elektrotechnik.

Sie haben die Möglichkeit, ein Teil des CEFEG-Teams und ein Teil 
unserer Erfolgsgeschichte zu werden.

Alle weiteren Informationen finden Sie unter
www.cefeg.de/karriere

CEFEG GmbH Chemnitz
Winklhoferstraße 3
D-09116 Chemnitz

Telefon: +49 371 43110-0
E-Mail: bewerbung@cefeg.de

Offizieller Sponsor des
BSV Sachsen Zwickau

www.cefeg.de/karriere

� � � �

Lea Walkowiak erleidet Kreuzbandriss 
Liebe Lea, wir wünschen dir gute Genesung und viel Kraft 
für die kommenden Monate. Wir werden dich auf dem Weg 
zum Comeback mit all unseren Mitteln unterstützen! 
#WIRSINDDERBSVSACHSENZWICKAU

Facebook Foto der Woche Impressum
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Mehr als nur ein
Glücksmoment.

Weil Sport uns alle verbindet,
 
engagiert sich die Sparkasse Zwickau
ganz besonders in diesem Bereich.
 
Ob alt oder jung, Hobby- oder
Leistungssportler, Menschen mit oder
ohne Behinderung: Wir bringen mehr
Bewegung in unsere Gesellschaft.
 
Dem BSV Sachsen Zwickau wünschen wir
weiterhin große sportliche Erfolge!
 

Weil’s ummehr als Geld geht.


